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Der Musikverein Birkenfeld e.V. 

lädt ein zu seinem traditionellen Vatertagsfest
am Donnerstag, 25. Mai 2017 (Christi Himmelfahrt) 

auf dem Berg in Gräfenhausen. Beginn 11.00 Uhr.

Neben allerlei Getränken mit und ohne Alkohol bieten wir Ihnen 
Schnitzel, Wurstweck, Pommes, Curry- und Bratwürste an. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch.

AUSSTELLUNG IM RATHAUS
Malerei · Zeichnung · Collage

Ute Morof
am Freitag, dem 19. Mai 2017 um 17 Uhr

Begrüßung: Martin Steiner, Bürgermeister

Einführung: Monika Ziemer, Kunsthistorikerin

AUSSTELLUNGSDAUER: 19. Mai – 21. Juli 2017

EINLADUNG ZUR VERNISSAGE
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 20.05.2017:  
■   Stadt Apotheke, Pforzheim, (PF-Fussgängerzone)

Westliche 23, Tel. 0 72 31 / 31 28 85
Sonntag, 21.05.2017:  
■   City-Apotheke im VolksbankHaus, Pforzheim, 

Westliche 53, Tel. 0 72 31 / 31 27 27

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 22.05.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 24.05.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 31.05.2017 flach
Donnerstag, 01.06.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 20.05.2017 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 24.05.2017 9.00 – 12.30 Uhr
Samstag, 27.05.2017 13.00 – 16.00 Uhr

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10

■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste

www.evimedia.de
Tel. 07082 9444770

Lesespaß 
für 12 Monate
22.- € (inkl. Mwst.)

www.evimedia.de
Tel. 07082 9444770

Lesespaß 
für 12 Monate
22.- € (inkl. Mwst.)
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Wald- und Naturkindergarten 
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WANAKIBI

Wald und Naturkindergarten Birkenfeld

KONTAKT/ANMELDUNG

Annette Haug

Leitung des Wald- und Naturkindergarten Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

07231-4886-14

Mail: waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

www.wanakibi.de

TRÄGER

Gemeinde Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

Vertreten durch:

Bürgermeister Martin Steiner

Gründle

Eichelgarten

Forchenschlaghütte

Forchenschlag

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Auf einen Blick

Für 20 Kinder 

ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt

VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN:  

Montag – Freitag von 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

SCHNUPPERTAG

Bei nährem Interesse freuen wir uns, wenn Sie und ihr 

Kind einen Tag mit uns zusammen erleben.

Ein BAUWAGEN im Wald bietet Schutz und dient als 

Anlaufstelle.

Unser pädagogisches Konzept richtet sich unter an-

derem nach den Vorgaben des Orientierungsplans für 

Bildung und Erziehung für baden-württembergische 

Kindergärten.

Parken an der Eschenstraße 

kurz vor dem Waldrand  

möglich! Geradeaus den Berg  

(1. Feuerbahn) hinauf zur  

Forchenschlaghütte.

FORSCHEN, STAUNEN, SPIELEN....

Freitag, 31. März 2017
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Holz ist ein einsilbiges Wort,  

aber dahinter verbirgt sich eine Welt  

der Märchen und Wunder.

Theodor Heuß

Herzlich willkommen  

bei WANAKIBI

Der Wald- und Naturkindergarten stellt e
ine Alterna-

tive zur herkömmlichen Erziehung in einem Regelkin-

dergarten dar. In der Regel findet dieser unter fre
iem 

Himmel, zu jeder Jahreszeit statt.  

Die Kinder können aus eigenem Antrieb, nach ihren 

Fähigkeiten und ihren individuellen Entwicklungsbe-

dürfnissen lernen.

Der Wald mit seiner Weite, der Natürlichkeit,  

Lebendigkeit, der Ruhe und seiner Abenteuerfülle ist 

der ideale Ort für die körperliche, sinnliche, soziale,  

seelische und geistige Entwicklung eines Kindes. 

Ein natürliches Gelände bietet ein hohes Maß an 

Selbstwirksamkeit hinsichtlich Raum und Materialien. 

So können die Kinder im
 (Natur-) R

aum ganzheitliche 

Erfahrungen machen und ein selbstverständlicher 

Bezug zu Natur wird hergestellt. 

Ein Tag im WANAKIBI

Bringzeit 
 7.30 Uhr 

Die Kinder dürfen bis 8.00 Uhr 

zum Treffpunkt gebracht werden

Morgenkreis  Begrüßung, Lieder singen, Spiele 

machen, im Anschluß machen sich 

die Kinder mit den ErzieherInnen 

auf und erkunden den Wald

Frühstück 
Gegen 10 Uhr gibt es Frühstück

Freispiel 
 Entdecken, staunen, sammeln,  

basteln, forschen ...

Schlusskreis Gegen 12.45 Uhr

 

 Der Tag wird reflektiert, W
ünsche 

für den nächsten Tag formuliert, 

gesungen, Kreisspiele, usw.

Abholzeit 
 Zwischen 13 Uhr und 13.30 Uhr 

an der Hütte/ Bauwagen, bzw. am 

Treffpunkt

Für Schlechtwetterphasen (Sturm, 

extreme Temperaturen, Schnee-

bruchgefahr) oder für  besondere 

pädagogische Angebote sind  

feste Behausungen (Bauwagen und 

Forchenschlaghütte, bzw. die  

Unterbringung im Ausweichraum 

des Altenwohnheimes im Gründle) 

vorhanden.

Von Angeboten für die Gesamtgruppe, Aufteilung in 

Kleingruppen bis hin zu Nischen für Ruhe und Einzel-

beschäftigungen, alles das ist im
 Wald möglich.  Die 

angrenzenden Streuobstwiesen, das Kirschengäu, 

Landwirte, Imker, Jäger, u.a. sollen in die Arbeit mit den 

Kindern mit einbezogen und auch der Naturbereich  

außerhalb des Waldes eingeschlossen werden.

Pädagogische Konzeption

• Förderung der Motorik durch natürliche,  

differenzierte, lustvolle Bewegungsanlässe  

und –möglichkeiten

• Erleben der jahreszeitlichen Rhythmen  

und Naturerscheinungen

• Erleben der Pflanzen und Tiere in ihren originären 

Lebensräumen – Sensibilisierung für ökologische 

Zusammenhänge und Vernetzungen

• Kognition und soziale Kompetenzen

• Wertschätzung der Lebensgemeinschaft, 

Wald- und Naturraum und des Lebens  

überhaupt

• Wertevermittlu
ng – Gerechtigkeit,  

Frieden, Natur

Eröffnung des neuen Kindergartens 

bei der Forchenschlaghütte

ab 1. September 2017

Für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

Träger ist die Gemeinde Birkenfeld

Weitere Infos unter www.wanakibi.de oder Mail an waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

Herzlich willkommen  

bei WANAKIBI

Der Wald- und Naturkindergarten stellt e
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Samstag

den 18.03.2017

von 10 – 14 Uhr

Freitag, 17. März 2017

Einzelpreis € 0,55

Nummer 11

Tag der offenen Tür
an der 

Vorführungen in der Hermann-Gross-Halle und im Musiksaal. 

Mitmach-Aktionen: Bubble-Balls in der Hermann-Gross-Halle, Lesehöhlen, Button-Herstellung, Fotoaktion, 

 Kinderschminken, Filzen, Kindertheater, Künstlerwerkstatt und vieles mehr…

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt: Pommes, Bratwurst, Currywurst, Steakweck, Waffeln,  

Kaffee und Kuchen, heiße und kalte Cocktails!

Info-Veranstaltungen für 

Klasse 1 GS  
Pavillon 3, Zi 432

Klasse 5 HS & RS Zimmer 205

 

s

SA. 18. März von 13 – 17 Uhr

SO. 19. März  von 11 – 17 Uhr

in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule

23. Birkenfelder

Osterausstell
ung

Auftaktveranstaltung Musik aus Dresden

Samstag, 18. März

18.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus

VORTRAG CLAUDIA BAUMBUSCH  

„Moderne Dresdner Architekturgeschichte“

PREISTRÄGERKONZERT JUGEND MUSIZIERT 

der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Freitag, 17. März 2017
Freitag, 17. März 2017

Freitag, 27. Januar 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 04

SONDERBEILAGE FÜR BIRKENFELD AKTUELL

AUSGABE 01/2017

VERANSTALTUNGEN

im Februar, März und April 2017

Gewinnen Sie ein romantisches  

Candle-Light-Dinner im Birkenfelder Hof  

für 2 Personen im Wert von 59.- € �

DIE SCHÖNSTEN

FOTOGRAFIEN

Leserfotos zum

Fotowettbewerb

Candle-Light- Dinner
Candle-Light- DinnerGEWINNSPIEL 

HEUTE im Birkenfeld AKTUELL
DIE NEUE AUSGABE

                        MIT TOLLEM GEWINNSPIEL 
       ZUM VALENTINSTAG

BLAUE SEITEN
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
12.05.  Simon Manuel Rehm und Sophia Maria Schwab, 
 beide Birkenfeld-Obernhausen

Altersjubilare

In Birkenfeld
21.05. Walburga Oelschläger, Dietlinger Str. 1 75 Jahre
23.05. Dieter Heinzelmann, Damaschkestr. 7 75 Jahre 
24.05. Dieter Wenz, Schweitzerweg 32 70 Jahre 
26.05. Reinhold Lang, Hessestr. 24 80 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
22.05. Hans Martin, Brucknerstr. 20 90 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Regenjacke
einzelner Schlüssel mit Hundemarke Pforzheim

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
13 Teichkörbe versch. Größen

3 Anleitungshefte für Hobbyschnitzer und Werkzeug
Radio und ca. 100 Cassetten

versch. Futter- und Wasserbehälter für Vogelkäfig
versch. Stechbeitel für Stahlgraveure und Werkzeugmacher

Fische „Mollies“ ca 15 St. für Aquarium
1 Sitzerhöhung in blau/beige

1 Schalensitz von Storchenmühle, schwarz/anthrazit, höhenverstellbar

Amtliche Bekanntmachungen

Achtung!
Renten- und Wohngeldstelle
Öffnungszeiten der Renten- und Wohngeldstelle vom 02.05. – 01.06.2017:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr.
Um vorherige telefonische Terminabsprache wird gebeten!

DRK-Blutspendendienst
Baden-Württemberg – Hessen
Schenke Leben – spende Blut
DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter
Mit einer Blutspende schenkt der Spender neues Leben – und dies mit 
einem geringen Zeitaufwand. Regelmäßiges Blutspenden ist Hilfe, die 
direkt beim Patienten ankommt. Blutspender sorgen dafür, dass es vie-
len Menschen besser geht oder diese weiterleben können. Blutspender 
wissen dabei zwar nicht, wem persönlich ihr  Blut zu Gute kommt oder 
in welcher Situation es transfundiert wird; Sie wissen aber, dass diese 
Blutspende wirklich hilft, uneigennützig. Für einen Blutspender sind es 
nur Minuten, für jemand anderes kann es ein ganzes Leben sein. DRK-
Blutspendedienst lädt daher zur Blutspendeaktion ein
Dienstag, dem 23.05.2017, von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Ludwig-Uhland-Schule, Kirchgartenstraße 20, 75217 BIRKENFELD
Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit !
Da Jede Spende zählt, sind alle eingeladen auch Freunde, Kollegen, Be-
kannte oder Familienmitglieder mit zu bringen und Teil der Lebensret-
tergemeinschaft zu werden. 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspen-
de gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhältlich.

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr • Mittwoch geschlossen
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

ACHTUNG in  KW 21

wird wegen Christi Himmelfahrt 
der Anzeigen- und Redaktionsschluss vorver-

legt !

Anzeigenschluss: 

    •  Montag, 22.05.2017 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss: 

    •  Dienstag, 23.05.2017 · 10.00 Uhr
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Jugendgemeinderat Birkenfeld

Die Taschengeldbörse
WIR für euch – IHR für uns
Jugendliche - Wir haben immer zu wenig Taschengeld? 
Du bist zuverlässig, ehrlich und verantwortungsbewusst? Du willst dein 
Taschengeld aufbessern? Dann ist die Taschengeldbörse genau richtig 
für dich. 
Senioren – Ihr habt immer etwas zu tun?
Für ihre Unterstützung gibt es die Taschengeldbörse Birkenfeld. Ju-
gendliche helfen ihnen zuverlässig bei verschiedenen Tätigkeiten im 
Haushalt, Garten und vielem mehr. Sie haben Interesse bekommen und 
würden gerne mehr über die Taschengeldbörse erfahren, dann rufen sie 
uns an! 
Die Taschengeldbörse ist eine Plattform, bei der Tätigkeiten (Jobs) zwi-
schen Jugendlichen und Senioren vermittelt werden. Die Jugendlichen 
erhalten für ihre Hilfe eine Vergütung von mindestens 5,- € pro Stunde. 
Voraussetzung ist, dass die Jugendlichen in Birkenfeld, Gräfenhausen 
oder Obernhausen wohnen und zwischen 14 und 17 Jahre alt sind.
Neben der gegenseitigen Unterstützung ist es uns wichtig, den Kontakt 
der verschiedenen Generationen zu vertiefen und das Verständnis zu 
fördern.
Nähere Informationen und Anmeldeformulare erhaltet ihr bei Sabrina Mül-
ler Tel: 07231/4886-15 (Donnerstag 8 Uhr - 10 Uhr), taschengeldboerse@
jgr-birkenfeld.de oder auf unserer Website www.jgr-birkenfeld.de un-
ter der Rubrik „unsere Arbeit“. (Leandro Cerqueira Karst) 

Unfallfl ucht
In der Nacht von Do./Fr., 04./05.05.2017, wurde ein silberner Pkw, Daimler 
Chrysler, erheblich an der Fahrerseite beschädigt. Dieser parkte ordnungs-
gemäß auf einem Parkplatz in der Hauptstraße in Birkenfeld gegenüber der 
ehemaligen Bücherei. 
Vermutlich rangierte der Unfallverursacher dort und entfernte sich an-
schließend unerlaubt von der Unfallstelle. Das Verursacherfahrzeug müsste 
vorne rechts oder hinten links beschädigt sein.
Sachdienliche Hinweise bitte an den Polizeiposten Birkenfeld
Ihre Polizei in Birkenfeld
Für weitere Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
  Persönlich oder telefonisch. Tel.: 0 72 31 / 47 18 58. 
( Herr Frank, Herr Meier, Frau Schmid )

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Lesen fängt mit Vorlesen an – Komme gleich

Jeden Donnerstag treffen sich Rosa-Li und Wanda mit ihren Freunden. Zum 
Spielen. Aber nie können sie so richtig loslegen, denn immer fehlt einer. 
Mini muss schnell mal aufs Klo, Dick will sich eben noch ein Wurstbrot 
schmieren und Willi muss unbedingt wissen, wie es beim Fußballspiel steht. 

Plötzlich sind Rosa-Li und Wanda ganz allein. Und endlich fällt ihnen ein, 
was sie alle gemeinsam spielen können: Verstecken! Wanda kneift die Au-
gen zu und fängt an zu zählen ...
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
Mittwoch, 31. Mai, 15 bis 16 Uhr 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte melden Sie Ihre Kinder deshalb recht-
zeitig an, der Eintritt ist frei.
Am Brückentag, 26.05. bleibt die Bibliothek geschlossen.

Samstags-Schadstoffsammlung 
in Straubenhardt-Conweiler
Am Samstag, 20. Mai, findet in Conweiler in der Steinbeissstraße bei 
der Tennishalle von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoffsammlung statt. Dar-
auf weist das Amt für Abfallwirtschaft hin. Abgegeben werden können 
Schadstoffe aus privaten Haushalten wie Haushaltsreiniger, Holzschutz-
mittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen wer-
den Altöle (sie können beim Händler zurückgegeben werden) und alte 
Medikamente (sie sind über die Restmülltonne zu entsorgen). (enz)

Hauptveranstaltung der Aktion „Gläserne Produktion“: 
Am Sonntag, 28. Mai, offene Türen beim 
Bauernhof Bischoff in Dietlingen 
Die jährliche Hauptveranstaltung der landesweiten Aktion „Gläserne 
Produktion“ im Enzkreis findet in diesem Jahr am Sonntag, 28. Mai, 
auf dem Bauernhof der Familie Bischoff in Dietlingen, Steinäcker 1, statt. 
Der Tag beginnt um 10 Uhr mit einem Gottesdienst der evangelischen 
Kirche Dietlingen. Gegen 10:45 Uhr folgen Grußworte von Vertretern des 
Landratsamtes, der Landwirtschaftsverwaltung und der Politik. Anschlie-
ßend warten gesunde kulinarische Genüsse aus der Landwirtschaft auf 
die Gäste. Hofführungen bieten Einblicke in Landwirtschaft und Tierhal-
tung, und für die Jüngeren gibt es ein  buntes Kinderprogramm. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt um 12 Uhr der Musikverein Dietlingen/
Dürrn und um 15:30 Uhr die Band „Justin Nova“. Außerdem stehen bis 
zum Schluss des Tages um 18 Uhr die Tore des Hofladens, von Bischoffs 
Landrestaurant und dem Yogahof Keltern offen. (enz)  

Am 29. Mai: 
Felderbegehung zum Kartoffelanbau
Zur Felderbegehung laden das Landwirtschaftsamt und der Beratungs-
dienst Kartoffelanbau Heilbronn am Montag, 29. Mai, um 17 Uhr. 
Treffpunkt ist die Halle Leonhardt rechts der B 10 zwischen Sperlingshof 
und Wilferdingen, Weitere Informationen gibt es beim Landwirtschaft-
samt unter Telefon 07231 308-1827. (enz)

„Zirkus DigiTali“ und vieles mehr:   
Jetzt anmelden für Medienkompetenztag 
Workshops mit so ungewöhnlichen Titeln wie „Zirkus DigiTali“ und 
„Checkst Du Dein Handy?“ bietet das Medienzentrum Pforzheim-Enz-
kreis im Rahmen des diesjährigen Regionalen Medienkompetenztages 
am Donnerstag, 1. Juni, in den Räumen der Sparkasse Pforzheim 
Calw für Lehrkräfte und Lehramtsanwärter aller Schularten sowie für 
Lehrbeauftragte, Erzieherinnen und Erzieher an. 
„Die neuen Bildungspläne, die in Baden-Württemberg ab diesem Schul-
jahr in Kraft sind, beinhalten die Leitperspektive Medienbildung. Die-
se soll immer mehr selbstverständlicher Bestandteil des Unterrichts 
werden – in allen Fächern und allen Schularten. Das gelingt natürlich 
nicht von heute auf morgen, sondern bedarf einer gewissen Einarbei-
tungszeit. Hier möchten wir den Lehrkräften nützliche Informationen an 
die Hand und Gelegenheit zum Austausch geben“, erläutert Karl-Heinz 
Nagel, medienpädagogischer Leiter des Medienzentrums Pforzheim-
Enzkreis, der zusammen mit seinen Kolleginnen und Kollegen den Regi-
onalen Medienkompetenztag wiederholt organisiert hat.
Die Sparkasse Pforzheim Calw ist in diesem Jahr zum ersten Mal regio-
naler Kooperationspartner. Schon länger dabei: das Staatliche Seminar 
für Didaktik und Lehrerbildung für Grundschulen Pforzheim, das den 
Medienkompetenztag wieder als Pflichtveranstaltung für die Lehramts-
anwärter festgelegt hat; außerdem ist er als regionale Lehrerfortbildung 
anerkannt. Das Medienzentrum rechnet mit rund 100 Teilnehmenden. 
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Nach der Begrüßung durch einen Vertreter der Sparkasse, durch Land-
ratsamts-Dezernent Frank Stephan sowie Jutta Pleick-Ott, Karl-Heinz 
Nagel und Sabine Strauß vom Medienzentrum folgt unter dem Titel „Von 
Maschinen und Menschen“ ein Impulsreferat von Aytekin Celik vom 
Landesmedienzentrum. Danach starten die verschiedenen Workshops, 
ehe der Abschlussvortrag „Digitale Lernwelten als reale Lernerfahrun-
gen: Augmented and Virtual Reality“, den Josef Buchner von der Päd-
agogischen Hochschule Niederösterreich hält, und eine Feedbackrunde 
den informativen Tag beschließen. Wer möchte, kann im Anschluss noch 
– quasi als Belohnung für die Arbeit in den Workshops – den Sparkas-
senturm begehen und einen Blick auf die Dächer Pforzheims werfen. 
Der Medienkompetenztag ist auch in diesem Jahr Teil der landesweiten 
Kampagne „Kindermedienland Baden-Württemberg“. Träger und Medi-
enpartner der Initiative sind die Landesanstalt für Kommunikation (LFK), 
der Südwestrundfunk (SWR), das Landesmedienzentrum (LMZ), die Medi-
en- und Filmgesellschaft Baden-Württemberg (MFG), die Aktion Jugend-
schutz (ajs) und der Verband Südwestdeutscher Zeitungsverleger (VSZV). 
Anmeldungen zum Regionalen Medienkomeptenztag nimmt das Medi-
enzentrum noch bis zum 22. Mai unter Telefon 07231 308-9770, per Fax 
an 07231 308-9777 oder per Mail an medienzentrum@enzkreis.de entge-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos. Das komplette Veranstaltungsprogramm 
findet sich im Internet unter www.enzkreis.de/medienzentrum.   (enz) 

Jugendfonds-Kuratorium tagt im Juli – 
Anträge für neue Projekte jetzt stellen
Die nächste Kuratoriumssitzung für den Jugendfonds des Enzkreises, in 
der über kommende, geplante Projekte in 2017 entschieden wird, findet 
im Juli statt. Anträge müssen bis spätestens 23. Juni bei der Geschäfts-
stelle des Jugendfonds eingegangen sein; Informationen und die An-
tragsformulare gibt es im Internet unter www.jugendfonds-enzkreis.de. 
Gefördert werden Projekte von Jugendlichen selbst und Projekte, die 
Angebote für Jugendliche machen – sei es von Jugendgruppen, Verei-
nen oder von Initiativen aus dem Enzkreis. Die Projekte dürfen noch 
nicht stattgefunden haben oder abgeschlossen sein. Wichtig ist, dass 
die Jugendlichen bei der Planung und Durchführung beteiligt werden. 
Wer weitere Informationen benötigt oder mehr über die Unterstützung 
durch den Jugendfonds wissen möchte, kann sich auch an Jugendrefe-
rentin Carolin Bauer wenden; sie ist erreichbar unter Tel. 07231 308-9366 
oder per E-Mail an jugendfonds@enzkreis.de.   (enz)

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ am Sonntag, 28. Mai:
■ Historische Exkursionen zu Fuß oder mit dem Rad 
Der Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ bietet am Sonntag, 
28. Mai, historisch Interessierten zwei interessante Ausflüge: 
Zu einer landeskundlichen Wanderung lädt der Historisch Archäologi-
sche Verein (HAV) in Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen Albver-
ein Mühlacker ein. Vom Treffpunkt am Hallenbad Mühlacker um 10 Uhr 
verläuft die Tour auf einer Strecke von etwa 16 Kilometern über die 
Stöckachweinberge und Sengach zum Gebiet des aufgelassenen Dorfes 
„Tailfingen“. Für einen Halt auf dem Hitzberg am Schlund der Schacht-
höhle „Rainloch“ sollten die Teilnehmer ein Vesper im Rucksack haben.  
Nach der Burgstelle der Herren von Enzberg geht es weiter zur Villa 
Rustica, wo zum Abschluss ein reichhaltiger Imbiss wartet. 
Die ganztägige Exkursion ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Für weitere Informationen steht Manfred Rapp vom HAV unter Te-
lefon 07041 45026 gerne zur Verfügung. 
Wer an diesem Sonntag lieber in die Pedale steigen möchte, der kann sich 
dem VCD Kreisverband Pforzheim/Enzkreis e.V. anschließen und auf den 
Spuren alter Eisenbahnen im östlichen Enzkreis radeln. Vor 103 Jahren 
wurde die Bahnlinie nach Maulbronn in Betrieb genommen, doch die Pla-
nungen waren weitreichender. Im Verlaufe der Radtour über Maulbronn, 
Sternenfels und Knittlingen werden die verschiedenen Bahnprojekte von 
vor rund 100 Jahren erklärt und erkundet, was man heute noch sehen 
kann, wie beispielsweise den Bahndamm Großvillars oder den Bahnhof 
Knittlingen, der nie ein Zug gesehen hat. Bis Maulbronn-Stadt wird der 
Ausflugszug Klosterstadt-Express genutzt. Die Radtour beginnt in Maul-
bronn (ca. 40 Kilometer mit Steigungen). Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Bahnhof Mühlacker beziehungsweise um 11:30 Uhr am Stadtbahnhof 
Maulbronn. Um Anmeldung bis 26. Mai direkt bei Matthias Lieb, Tele-
fon 07041 5545 oder E-Mail an matthias.lieb@vcd-bw.de, wird gebeten. 
Beide Veranstaltungen sind Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Fo-
rum 21 und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt worden ist und 
bis Anfang Dezember ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur

schutz-, Kultur und Umwelt-Themen bietet. Viele Initiativen und Vereine ha-
ben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturland-

schaft im Enzkreis zu werben. Sie stehen in einem Programmheft, 
das im Landratsamt und in den Rathäusern der 
Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der 
Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.
de/forum-21 eingestellt.  (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 30. Mai 
2017, von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bachstr. 32, Dietlingen 
statt. Offener Austausch: Was bewegt Sie aktuell? Bringen Sie Ihre Themen mit! 
Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffene Angehörige in die pa-
rallel stattfindende Betreuungsgruppe mitkommt. Weitere Informationen sind 
beim DemenzZentrum unter der Telefonnummer 07236/ 130 508 erhältlich.

Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungsbau

BauGB-Novelle tritt in Kraft
Wohnungsbauministerin Hoffmeister-Kraut: „Eine Erleich-
terung für Städte und Gemeinden, um dringend benötigten 
Wohnraum zu schaffen“ 
Das Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie 2014/52/EU im Städtebaurecht 
und zur Stärkung des neuen Zusammenlebens in der Stadt (BauGB-
Novelle) ist am Samstag (13. Mai) in Kraft getreten. Kernpunkte der 
BauGB-Novelle sind die Einführung einer neuen Baugebietskategorie 
„Urbane Gebiete“ und die zeitlich und räumlich befristete Möglichkeit, 
im beschleunigten Verfahren im Anschluss an in Zusammenhang be-
baute Ortsteile Bebauungspläne für Wohnungsbau aufzustellen (§13b 
BauGB). „Mit der BauGB-Novelle können Städte und Gemeinden 
schneller die Voraussetzungen für dringend benötigten Wohnungsbau 
schaffen und in innerstädtischen Lagen eine größere räumliche Nähe 
von wichtigen Bereichen wie Wohnen, Ar-beiten, Versorgung, Bildung 
und Kultur in angemessener Dichte zulassen“, betonte Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau. Im 
Vorfeld der Entscheidung hatte es auch in Baden-Württemberg inten-
sive Auseinandersetzungen bei der Frage der Umweltverträglichkeit 
gegeben. Befürchtete Gesundheitsgefährdungen hinsichtlich einer Ab-
senkung der Lärmschutzstandards und hinsichtlich einer Gefährdung 
von Natur- und Umwelt durch die Einführung des § 13 b BauGB haben 
sich letztendlich nicht durchsetzen können. Vor dem Hintergrund des 
dringend benötigten, vor allem bezahlbaren Wohnungsbaus und dem 
starken Bedürfnisses von Städten und Gemeinden nach planerischen 
Erleichterungen hat das Land nach Abwägung aller Belange die Neure-
gelungen mitgetragen. „Wir sind sicher, dass die Städte und Gemeinden 
die neuen Planungsinstrumente zielgerichtet und verantwortungsvoll 
einsetzen werden“, so Hoffmeister-Kraut.

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Wir haben noch freie Plätze zur Verfügung:
Wildkräuter-Gourmetführung – Sabine Schweickert
Samstag, 27.05.2017, 14:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Obernhausen, Bergparkplatz
Gebühr 26,00 €; inkl. Lebensmittelkosten Kursnummer 7525 K
Bitte mitbringen: Schreibzeug, gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, 
evtl. Getränk.


